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4. Kreisklasse Herren West

SV Emmelndorf III : TSV Eintracht Hittfeld IV 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Hanselmann, Suhr und Lubig in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Eintracht Hittfeld IV hat der SV Emmelndorf III am Freitag
in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der 4. Kreisklasse Herren West gesammelt. Beim TSV
Eintracht Hittfeld IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 28:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Hanselmann / Suhr im Match gegen Franck /
Braun die Nase vorn. Die richtige Herangehensweise hatten Lubig / Ziegler beim 3:0-Sieg gegen
Fiebig / Ehlers ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dirk Lubig hatte seine Gegnerin
Rebecca Braun beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Mit nur einem Satzverlust ging danach Patrick
Hanselmann gegen Noah Franck durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Malte Suhr nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die Gäste musste Jan Ziegler daraufhin bei der 1:3-
Niederlage gegen Max Fiebig hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Emmelndorf III und des TSV Eintracht Hittfeld IV. Es dauerte eine Weile, bis Dirk Lubig den Fünf-
Satz-Sieg gegen Noah Franck unter Dach und Fach hatte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt
wurde, hätte für Patrick Hanselmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Rebecca Braun noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Dieser Sieg war somit der 9. Sieg von Hanselmann seit Beginn der Serie,
während er bislang 9 Einzel verlor. Passende spielerische Mittel hatte dann Malte Suhr letztlich an
der Hand, um sich gegen Max Fiebig durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:9 (Suhr) und 5:3 (Fiebig).
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Fast verloren schien danach das
Spiel von Jan Ziegler gegen Samuel Ehlers, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jan
Ziegler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Emmelndorf III am 26.01.2024 gegen Blau-Weiss
Buchholz IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.01.2024 gegen den SV Bendestorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Emmelndorf III

Doppel: Hanselmann / Suhr 1:0, Lubig / Ziegler 1:0 
Einzel: D. Lubig 2:0, P. Hanselmann 2:0, M. Suhr 2:0, J. Ziegler 1:1 

 TSV Eintracht Hittfeld IV
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Doppel: Franck / Braun 0:1, Fiebig / Ehlers 0:1 
Einzel: N. Franck 0:2, R. Braun 0:2, M. Fiebig 1:1, S. Ehlers 0:2


